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Anna Pribil, Psychologin & Eco Consultant

Bewusstseinsbildung im Klimaschutz – verknüpft mit Psychologie

• Vorträge für unterschiedliche Zielgruppen (z.B. 
Psycholog*innen, Ärzte / Ärztinnen, Studierende,…)

• Beratung für Unternehmen (z.B. Tourismusbetriebe → 
Österreichisches Umweltzeichen)

• Workshops mit Schulklassen (z.B. Phänologie)

• Exkursionen mit Waldbesitzer*innen (klimafitter Wald) 
(Masterarbeit)

• Online-Kurs: Green Living

Privatpersonen Unternehmen
Bildungs-

einrichtungen



Stakeholder im Wald

• Natur selbst (Tiere, Pflanzen, Pilze,…)

• Grundbesitzer*innen

• Förster*innen

• Jäger*innen

• Outdoorsportler*innen

• Naturschutzorganisationen

• Waldpädagog*innen

• Naturvermittler*innen

• Wissenschaftliche Forscher*innen …

Jede dieser Gruppen hat unterschiedliche Interessen am Wald 
–  von wirtschaftlicher Nutzung über Naturschutz bis hin zur 
Freizeitgestaltung.



Spannungsfeld Wald

• Wald-Wild Konflikt

• Freizeitnutzung vs. Naturschutz

• Wirtschaftswald vs. Wildnis

• Energetische Nutzung von Holz wirklich klimaneutral?

• Argumente Holzwirtschaft vs. Naturschützer*innen

• Holz wichtig für Ausstieg aus fossilen Energiequellen

• Aber nur Übergangslösung?

Weltweit

• Abholzung der Regenwälder einerseits vs. Bäume pflanzen 
als CO2 -Kompensation andererseits



Reaktanz

• Bezeichnet eine Abwehrreaktion

• Widerstand gegen Einschränkungen, die die eigene Freiheit 
betreffen

• Zeigt sich ganz besonders bei Klimaschutz-Themen (Fleisch essen, 
Fliegen)

• Je mehr Druck, desto mehr Widerstand (bewirkt oft sogar 
gegenteiliges Verhalten)

• Anreizsystem schaffen (Umweltfreundliche Verhaltensweisen 
müssen einfacher und schneller umsetzbar sein als 
umweltschädliche) → z.B.  Förderungen speziell für 
Waldbesitzer*innen, die nach dynamischer Waldtypisierung 
umbauen

• Kostenwahrheit (Umweltfreundliche Verhaltensweisen müssen 
günstiger sein und umweltschädliche teurer)



Die Spitze des Eisbergs…
© Heier, 2021



Kommunikation als Schlüssel 

zur Konfliktlösung

5 Strategien



Kommunikationsquadrat nach Schulz von Thun

© Schulz von Thun Institut, 2021

*in *in



Beispiel - Kommunikationsquadrat
Zwei Studierende unterhalten sich über die eben geschriebene Prüfung. Eine der beiden sagt zur 
anderen: „Das war echt leicht, oder?“

© Scribbr, 2020



Gewaltfreie Kommunikation 
nach Marshall Rosenberg

• Beobachtung
• “Zu unsere letzten Verabredung bist du eine 

halbe Stunde zu spät gekommen.”

• Gefühl

• “Das macht mich wütend.”

• Bedürfnis
• “Denn ich wünsche mir mehr Wertschätzung für 

meine Zeit.”

• Bitte
• “Könntest du bei unserer nächsten Verabredung 

bitte pünktlich sein?”



1. Timing

• Ist jetzt der richtige Zeitpunkt?

• Innehalten statt „Ich muss das sofort klären“

• Starke Emotionen!? – eher warten

Tipps

• Tief durchatmen

• Distanz schaffen „Darüber möchte ich später 
mit dir reden“

• Eigene Emotionen hinterfragen



2. Es geht nicht um‘s 
gewinnen

• Es ist kein Kampf!

• Man kann nur gemeinsam eine Lösung finden.

• Wenn man anderen als Gegner ansieht → 
schwierig offene und konstruktive Haltung zu 
bewahren

Tipps:

• Perspektive wechseln

• Respektvoller Umgang



3. Erzähle von deinem 
„Warum“

• Warum ist es dir so wichtig?

• Erzähle auf einer persönlichen Ebene

• Hilft anderen deinen Antrieb zu verstehen

• Versuche das „Warum“ des anderen zu 
verstehen



4. Ich-Botschaften

• Werden weniger als Angriff interpretiert

• Nicht „Du hast etwas falsch gemacht“, sondern 
aus der eigenen Sicht formulieren (Ich…)

• Eigene Gedanken und Gefühle formulieren



5. Aktives Zuhören
nach Carl Rogers

Hören, Hinhören ≠ Zuhören

• Einfühlendes Verstehen (Empathie)
• Ernsthaftes Interesse zeigen
• Gesagtes in eigenen Worten 

wiederholen!
• Anderer fühlt sich verstanden

• Echtheit (Kongruenz)

• Emotionale positive Wertschätzung

(Röhner & Schütz, 2012)



Verbale und nonverbale Techniken
des aktiven Zuhörens

• Zeit nehmen & volle Aufmerksamkeit schenken

• Offene, zugewandte Körperhaltung

• Natürliche Mimik & Gestik

• Körperhaltung spiegeln (oft unbewusst)

• Blickkontakt

• Paraphrasieren
• Das Gesagte in eigenen Worten wiederholen 

(Verstehe ich das richtig, dass…?)

• Verbalisieren

• Lesen zwischen den Zeilen

• Gefühle ansprechen (Ich-Botschaften)

• Interesse zeigen (nachfragen)

(Röhner & Schütz, 2012)



6. Auf konkretes 
Verhalten fokussieren

• Auf negative Beurteilungen der Persönlichkeit 
verzichten

• Keine persönlichen Angriffe

• „Du bist immer…“ – nicht so gut

Tipps:

• Bringe konkrete Beispiele, in der die Person 
das Verhalten gezeigt hat.

• Lösungsorientierte Aussagen



NLP (Neurolinguistisches Programmieren)

• Negatives Wording löst Stress aus

• Positives Wording setzt Dopamin frei

• Pacing und Leading

• „und gleichzeitig“

• Beziehungsebene wichtiger!

• Authentizität



Kommunikation anpassen

• Ihr kennt die Waldbesitzer*innen am besten!

• Auf Waldbesitzer*innen abstimmen (jung / alt, internetaffin 
oder nicht?, Hintergrundwissen usw.)

• Emotionen hervorrufen 
• Nicht nur negative

• Positive Effekte aufzeigen (Ernährungsweise verändern, fördert 
Gesundheit und ist gut für das Klima) 

• Welche Werte sind meinem Gegenüber wichtig? (monetäre 
Werte, Gesundheit, ökologische Werte,…)

• Lösungen hervorheben

• Information immer mit konkreter Handlungsmöglichkeit 
verknüpfen

Uhl, Klackl, Hansen & Jonas, 2017)



Die As und Os bei Konflikten

• Möglichst früh offen ansprechen

• Eigene Emotionen verbalisieren und Ich-Botschaften

• Perspektivenübernahme

• Jede Konfliktpartei darf Standpunkt / eigene Sicht ungestört 
darlegen

• Fair bleiben, keine persönlichen Beleidigungen

❖ Konfliktlösebereitschaft muss auf beiden Seiten gegeben sein!



• Gemeinsamkeiten/Übereinstimmungen ausloten

• Lösungsorientierung

→ andere Konfliktpartei nach Lösungsvorschlag fragen

→ selbst Lösungsvorschläge unterbreiten

→ nächsten gemeinsamen Schritt vereinbaren

❖ Mach dir bewusst - es gibt keine Konfliktlösung ohne Kompromisse!

Die As und Os bei Konflikten
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